
Neue Reihe! 

Der Band reflektiert Inklusion als Gegen-
stand bildungstheoretischer und sozial-
wissenschaftlicher Forschung. Darüber hi-
naus konturiert er die Inklusionsforschung 
als eigenes erziehungswissenschaftliches 
Feld.
Hierfür soll der Gegenstandsbereich der 
Inklusionsforschung als ein erziehungswis-
senschaftliches Feld in den Blick geraten, 
welches gleichermaßen durch den aktuellen 
(bildungspolitischen) Diskurs um die Teil-
nahme von Kindern und Jugendlichen und 
Erwachsenen mit attestierter Förder- und 
Unterstützungsbedarf in unterschiedliche 
Bildungsorganisationen gekennzeichnet ist, 
als auch kon-stituiert wird durch (teil-)diszip-
linäre Analysen unterschiedlicher Differenz-
kategorien und Fragen sozialer Ungleichheit. 
Berührt werden Themen wie etwa Norm und 
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Abweichung, Gerechtigkeit und Gleichheit; Mar-
kierung und Egalisierung oder etwa Teilhabe, 
bzw. Anerkennung und Ausschluss. Gegenwär-
tige Inklusionsforschung realisiert sich damit in 
Spannungsfeldern, die in unterschiedli-chen Be-
reichen der Erziehungswissenschaft in verschie-
dener Weise verhandelt werden.
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